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Vermuthliche

Wiedn

Ende wieder gut ſeyn .

Wetter⸗ un
Bauern Rege

DerAnfang d
nats bringt ins
Nebel , der Fortgang fri⸗
ſche Thaue und Reiffen ,
ſodann kommen biswei⸗
len wieder warmes Negia⸗hernach Winde, zun Uftig

Luft 105 Nebel
Wie der Hirſch um

Egidii in die Brunſt tritt ,
ſo tritt er nach vier Wo⸗
chen wieder heraus .

Wenn um

die Nord⸗und Oſt 15
wehen , giebts einen kal
ten Winter .

Seeptember⸗ Re gen
Fuͤr Saat und Reben

Dem Bauern gelegen.
Die Winterſaat iſt die

beſte , die acht Tage vor
oder ach Michaelis ge⸗
ſchiehet .

Meff ſen und 3Jahr⸗
maͤrkte.

Altenſtaig,die Amtsſtadt ,
ar .Geb .

Bern , den 30 Sept .

Bickesheim , dienſt . nach dem 8. Sept .
Biſchoffsheim , auf Michaelis .

Cal w/ die ſt. W ch. faͤllt aberdleſer
en

ndienſt . ſo wird er 8 Tag

t / dieuſt Mich.
n/ den 13Sept. wie im Mai .

ichwarzwald, Kraͤmer⸗ und
t , dienſt . vor

al Mayn , Meß auf Mar .
o aber dieſer Tag, 3 Linenſalt, geht ſie mont . het

an Mie
ch.

art ersbach, das Th 5 Sonnt . vor
Mariaͤ Geburt .

Heubach , mont . vor Mich .
H⁰ dienſt. vor Matth . , den

Hoͤrdten, in
Gernsback

Loͤrrach , m
Mannheim , Meß;

der Vie hm. den 1 1 dienſt .
Michaeli NM ch

Neidenat u , dier Al .
Neuenbürg , Vieh

donſt . nach Egy
Odenheim , den 2

Offenburg , auf 1
Pforzheim den S
Reichenbach (

5

Steinbach , alle m
und alle 93 . —

eir
Schilta ch / auf 2

Schliengen , an
Schopfheim , dienſt
Sulzburg , auf Matth
Steinheim an der Murr , auf Matth .
St . Georgen , auf Michaeli .
Sulz , donſt . nach Egydt .
Ulm , bei 7 mont. nach —.UnterUnter

2

alz , den 21 Sept .
1 12 S . vt

durch die Kleidung gedruͤckt oder
eingeengt wird , deſto freyer und
reichlicher kann ſtch auch das
Blut durch ſeine Adern bewe⸗
gen , deſto beſſer werden auch
alle Theile des Koͤrpers mit dem

Wachsthum zu
ihrer Kra

Vollkommenh eit gelangen und
darinn erhalt 15 wenn
ihr aber eine ein

Bein unterbin ˖

auf auf—.

2
22
8

ab⸗110 ——
ſt , die Kno⸗

kaum zu
und es

Fleiſch und

1 155

uͤmpfe mit 5
Baͤndern uͤber dem

er 7 17 man bey der
bleiben will , ſo ziehe

tens
di men 9051

te gle Ddarqufdaß ihre Kinder die
Struͤmpfe nicht zu feſt binden .
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